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Ihr Konferenztag

9.00 Uhr registrierung & frühstücksbuffet

10.00 Uhr eröffnUngsplenUm
Keynote:
Digitale	Kommunikation	–	der	heiße	Draht	zum	Kunden

ANschliesseND	KUrze	VorstellUNg	Der	ForeN	iN	DeN	etAppeN	1	UND	2

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr 1. etappe | 4 foren parallel

forum 1 Aktuelle	entwicklungen	im	schenkung-	und	erbschaftsteuerrecht
durch	MDs	MÖhrle	partnerschaft	mbB

forum 2 Überleben	in	der	digitalen	Welt	1	–	ein	Best	practice	Beispiel
durch	Wer	liefert	was?	gmbh	und	commerzbank	Ag

forum 3 Finanzinvestor	oder	stratege	–	Wer	ist	der	bessere	partner	für	ihr	Unternehmen?		
ein	praxisbeispiel
durch	Warth	&	Klein	grant	thornton	Ag

forum 4 erfolgreiche	zusammenarbeit	mit	private	equity	am	Beispiel		
der	Wingert	Foods	gmbh	
durch	Vr	equitypartner	gmbh

12.15 Uhr pause und Beginn des lunchbuffets (durchgehend bis 14.15 Uhr)*

13.00 Uhr 2. etappe | 4 foren parallel

forum 5 Konsequenzen	der	erstmaligen	Anwendbarkeit	der	eU-erbrechtsverordnung	
für	die	Unternehmensnachfolge	
durch	Wts	steuerberatungsgesellschaft	mbh	

forum 6 Überleben	in	der	digitalen	Welt	2	–	so	verliert	ihr	Unternehmen	nicht	den	Anschluss	
durch	commerzbank	Ag	und	Wer	liefert	was?	gmbh	

forum 7 steuerfallen	bei	mittelständischen	Unternehmen
durch	Alpers	Wessel	Dornbach	gmbh	steuerberatungsgesellschaft

forum 8 Wachstumsfaktor	internet:	von	Deutschland	in	die	Welt
durch	google	Deutschland	gmbh

13.45 Uhr pause und lunchbuffet*

veranstalter
mIt freUndlIcher  
UnterstützUng

offIzIeller 
drUcKpartner

Um allen Teilnehmern eine möglichst flexible Gestaltung des Konferenztags zu ermöglichen, gibt es keine zentrale Mittagspause,  
sondern ein durchgehendes Buffet. Bei der Auswahl der Speisen und Getränke wird auf saisonale & regionale Produkte geachtet.

* lUnchBUffet

cewe-print.de
Ihr Online Druckpartner
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Ihr Konferenztag (fortsetzUng)

17.30 Uhr get-together

14.15 Uhr mIttagsplenUm
Das	mittelständische	Unternehmen	im	Netz	–	online-Marketing	mit	strategie

ANschliesseND	KUrze	VorstellUNg	Der	ForeN	iN	DeN	etAppeN	3 und 4

15.15 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr 3. etappe | 4 foren parallel

forum 9 Mobil,	lokal,	international	–	egal.	ob	App	oder	Desktop,	mobil	Arbeiten	ist	einfach!
durch	optiMAl	sYsteMs	Vertriebsgesellschaft	mbh	hamburg

forum 10 gewährleistung	beim	Unternehmenskauf
durch	hApp	lUther	rechtsanwaltsgesellschaft	mbh

forum 11 2015	wird	ein	gutes	Jahr	für	lateinamerika	–	am	Beispiel	von	Mexiko
durch	santander	Bank

forum 12 compliance-Welt	im	Wandel
durch	KpMg	Ag	Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

16.30 Uhr Kaffeepause

16.45 Uhr 4. etappe | 3 foren parallel

forum 13 Der	Weg	ins	Ausland	aus	steuerlicher	sicht
durch	Austrian	Business	Agency

forum 14 Der	Unternehmensbeirat	der	initiative	pro	Metropolregion	hamburg	(iMh)	
durch	handelskammer	hamburg	

forum 15 Unternehmer-story:	Wie	Mittelständler	erfolgreich	kommunizieren
durch	teMpUs	corporAte	–	ein	Unternehmen	des	zeit	Verlags

das termInportal von convent

Über unser Terminportal haben Sie als Teilnehmer des Unternehmertags die Möglichkeit, im Vorfeld 
des Kongresses Termine mit unseren Partnerunternehmen zu vereinbaren und Ihren Veranstaltungstag  
zu planen.

so	kommen	sie	in	wenigen	schritten	zu	ihrem	gesprächstermin:
 

 1) Rufen Sie folgende Seite auf: http://terminportal.convent.de/
 2) Erstellen Sie ein Konto
 3) Bestätigen Sie Ihre Registrierung, indem Sie sich mit dem Passwort, das Ihnen per E-Mail  

  zugeschickt wird, im Portal anmelden
 4) Klicken Sie auf den Norddeutschen Unternehmertag und folgen Sie der Benutzerführung  

  zur Terminanfrage
 
Für	Fragen	steht	 ihnen	gern	unsere	Besucherbetreuung	unter	der	rufnummer	0 69 / 79 40 95 - 65 zur		
Verfügung.
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 business-solutions@zeit.de    040�/�32�80�10�35

DIE ZEIT für den Mittelstand
Die ZEIT Verlagsgruppe gibt die Wochenzeitung DIE ZEIT heraus. Darüber hinaus bieten wir als Medienhaus
eine breite Palette an publizistischen Produkten, Veranstaltungen und weiteren Angeboten, mit denen wir
Ihr mittelständisches Unternehmen bei anstehenden Kommunikationsaufgaben unterstützen können:

— Employer Branding und Recruiting mit ZEIT CAMPUS und e-fellows.net
— ZEIT KONFERENZEN und maßgeschneiderte exklusive Events, bei denen wir gemeinsam
 Ihr Thema an Ihre Zielgruppe kommunizieren
— Hochwertige und individuell auf Ihre Vorstellungen zugeschnittene Publikationen in Form
 von Kunden- oder Mitarbeitermagazinen, Geschäftsberichten oder Online-Lösungen
— ZEIT REISEN als Incentive für Ihre Geschäftskontakte oder Mitarbeiter
— Passgenaue thematische Umfelder in unseren ZEIT Sonderthemen »Made in Germany«
— Individuell gestaltete Weiterbildungsprogramme für Ihre Mitarbeiter
 oder Führungskräfte mit der ZEIT AKADEMIE

Rufen Sie uns für ein unverbindliches Gespräch an! Wir beraten Sie gerne.
Ihre
Antje Fitzner

V E R A N S T A L T U N G E NE M P L O Y E R  B R A N D I N G

W E I T E R B I L D U N GP U B L I K A T I O N E N

DZ_Mittelstand_210x297.indd   1 28.08.14   17:03
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10.00 Uhr eröffnUngsplenUm

Melsheimer Rätsch Leisse

eröffnung
Fritz	horst	Melsheimer • Präses • Handelskammer Hamburg

KeYNote:	
DigitAle	KoMMUNiKAtioN	–	Der	heisse	DrAht	zUM	KUNDeN
christian	c.	rätsch	• Chief Executive Officer • SAATCHI & SAATCHI GmbH
Moderation:
Detlev	leisse • Geschäftsführer • Convent Kongresse GmbH 

ANschliesseND	KUrze	VorstellUNg	Der	ForeN	iN	DeN	etAppeN	1	UND	2

ÜBerleBeN	iN	Der	DigitAleN	Welt	1	–	eiN	Best	prActice	Beispiel
»	 internet	der	Dinge,	industrie	4.0	und	co.	vs.	Mittelstand
»	Vom	traditionellen	KMU	zum	internetstar
»	 schneller	Wandel	von	geschäftsmodellen:	Finanzierungsideen
»	 Neue	Märkte	mit	alten	Barrieren

 durch Wer liefert was? GmbH und Commerzbank AG

fo
r

U
m

 2

Schmid Wissuwa

peter	F.	schmid • CEO • Wer liefert was? GmbH
stefan	Wissuwa • Mitglied der Geschäftsleitung, Gebiet Hamburg, Mittelstandsbank • Commerzbank AG

11.30 Uhr 1. etappe (4 foren parallel)

FiNANziNVestor	oDer	strAtege	–	Wer	ist	Der	Bessere	pArtNer	FÜr	ihr	UNterNehMeN?	
eiN	prAxisBeispiel
»	 Kriterien	für	die	Auswahl	von	Finanzinvestoren	und	strategen
»	 Arten	von	Finanzinvestoren
»	 Unterschiedliche	Aspekte	zur	künftigen	Unternehmensstrategie	in	Abhängigkeit	des	investors
durch Warth & Klein Grant Thornton AG

fo
r

U
m

 3

Bartels

Dr.	Kai	Bartels • Senior Partner • Warth & Klein Grant Thornton AG

AKtUelle	eNtWicKlUNgeN	iM	scheNKUNg-	UND	erBschAFtsteUerrecht
»	 Auswirkungen	des	Urteils	des	Bundesverfassungsgerichts	vom 17.12.2014	auf	Unternehmen		

und	Unternehmer
»	 handlungsbedarf	bei	der	(vorweggenommenen)	erbfolge
»	 gestaltungsmöglichkeiten	des	gesetzgebers

durch MDS MÖHRLE Partnerschaft mbB 

fo
r

U
m

 1

Möhrle Müller

Dr.	Ulrich	Möhrle • Partner • MDS MÖHRLE Partnerschaft mbB
tobias	Müller • Partner • MDS MÖHRLE Partnerschaft mbB
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sponsoren

11.30 Uhr 1. etappe (fortsetzUng)

13.00 Uhr 2. etappe (4 foren parallel)

KoNseqUeNzeN	Der	erstMAligeN	ANWeNDBArKeit	Der	eU-erBrechtsVerorDNUNg	
FÜr	Die	UNterNehMeNsNAchFolge
»	 Aktueller	handlungsbedarf	bei	testamenten	und	gesellschaftsverträgen?!

durch WTS Steuerberatungsgesellschaft mbH

fo
r

U
m

 5

Offerhaus Doyé

Dr.	tom	offerhaus • Partner • WTS Steuerberatungsgesellschaft mbH

Moderation:
eva	Doyé • Geschäftsführende Partnerin • WTS Steuerberatungsgesellschaft mbH

ÜBerleBeN	iN	Der	DigitAleN	Welt	2	–	so	Verliert	ihr	UNterNehMeN		
Nicht	DeN	ANschlUss
»	 Digitalisierung	macht	auch	vor	dem	Mittelstand	nicht	halt
»	Von	einer	Überlebensstrategie	zum	echten	Wettbewerbsvorteil
»	 Digitalisierung	im	Firmenkundengeschäft
»	 zukunfts-Vision	einer	Mittelstandsbank

durch Commerzbank AG und Wer liefert was? GmbH 

fo
r

U
m

 6

Schmid Schoon Markman

peter	F.	schmid	•	CEO • Wer liefert was? GmbH
sabine	schoon	•	Projektleitung Projekt MSB Multikanal	•	Mittelstandsbank Commerzbank AG
irina	Markman	•	Projektleitung Projekt MSB Multikanal	•	Mittelstandsbank Commerzbank AG

erFolgreiche	zUsAMMeNArBeit	Mit	priVAte	eqUitY	AM	Beispiel		
Der	WiNgert	FooDs	gMBh
»	 chancen	und	herausforderungen	bei	der	Unternehmernachfolge	
»	Vertragliche	regelungen	für	eine	reibungslose	partnerschaft	
»	 Abwägung	Direktbeteiligung	/	Mezzanine

durch VR Equitypartner GmbH 

fo
r

U
m

 4

Wilde

sebastian	Wilde	• Investmentdirektor • VR Equitypartner GmbH
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13.00 Uhr 2. etappe (fortsetzUng)

WAchstUMsFAKtor	iNterNet:	VoN	DeUtschlAND	iN	Die	Welt
»	 rund	2,5	Milliarden	Menschen	sind	mittlerweile	online	und	bis	2020	werden	es	über 5	Milliarden	Menschen	sein
»	 Jeder	dieser	5	Milliarden	Nutzer	ist	ein	potenzieller	Kunde	für	deutsche	Unternehmen,	arbeitet	für	einen		

potenziellen	geschäftskunden	oder	potenziellen	partner	–	ein	enormes	potenzial,	das	bisher	von	vielen	deut-
schen	Unternehmen	noch	nicht	genutzt	wird

»	 erfahren	sie	in	diesem	Workshop,	wie	sie	das	internet	für	ihr	Unternehmen	nutzen	können	–		
regional,	national	und	international

durch Google Deutschland GmbH

fo
r

U
m

 8

Hentschel Kramer

stefan	hentschel	• Industry Lead Technology and Mobile Advertising • Google Deutschland GmbH
steffen	Kramer • Industry Manager • Google Deutschland GmbH

14.15 Uhr mIttagsplenUm

Falkenhagen Hermes Klingberg Mücke Herting

DAs	MittelstäNDische	UNterNehMeN	iM	Netz	–	oNliNe-MArKetiNg	Mit	strAtegie
»	Wie	viel	online-Marketing	brauchen	mittelständische	Unternehmen,	um	mithalten	zu	können?
»	 Braucht	ein	mittelständisches	Unternehmen	eine	digitale	Marketing-strategie?
»	 Mit	welchen	online-Marketing-Maßnahmen	können	die	Kunden	von	morgen	angesprochen	werden?	

sabine	Falkenhagen • Geschäftsführerin • Gebr. Falkenhagen OHG
Dr.	Bettina	hermes • eBusiness-Lotsin Hamburg
patrick	Klingberg • Vorstand / CEO • artaxo AG 
André	Mücke • Geschäftsführer • Deutsche Schulmarketing Agentur – DSA youngstar GmbH

Moderation
christoph	herting • Leiter des Geschäftsbereichs Marketing, Kommunikation, Mitgliederbeziehungen • 
Handelskammer Hamburg

ANschliesseND	KUrze	VorstellUNg	Der	ForeN	iN	DeN	etAppeN	3 und 4

steUerFAlleN	Bei	MittelstäNDischeN	UNterNehMeN
»	 Betriebsprüfungen	führen	häufig	zu	unerwarteten	steuerbelastungen
»	 praxisfälle	zu	typischen	–	meist	zu	spät	erkannten	–	steuerrisiken
»	 handlungsempfehlungen	–	risikovorsorgestrategie	
durch Alpers Wessel Dornbach GmbH Steuerberatungsgesellschaft

fo
r

U
m

 7

Alpers Pfirmann

ingo	Alpers • Partner • Alpers Wessel Dornbach GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Armin	pfirmann • Geschäftsführer • Alpers Wessel Dornbach GmbH Steuerberatungsgesellschaft
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MoBil,	loKAl,	iNterNAtioNAl	–	egAl.	oB	App	oDer	DesKtop,	MoBil	ArBeiteN	ist	eiNFAch!
»	 Der	standortunabhängige	zugriff	auf	informationen	ist	ein	entscheidender	Wirtschaftsfaktor.	ein	Unternehmen,	

das	keinen	mobilen	zugriff	auf	informationen	ermöglicht,	kann	entscheidungen	verlangsamen,	Medienbrüche	
erzeugen	und	unnötige	Kosten	produzieren.	Wir	zeigen	ihnen,	wie	sie	informationen	richtig	vorhalten	und	
standortunabhängig	zur	Verfügung	stellen.

»	 Jeder	kann	heute	entscheiden,	wie	und	wo	er	arbeitet.	Mobile	geräte	sind	der	Arbeitsplatz	der	zukunft.	
in	diesem	Workshop	erfahren	sie,	wie	sie	ihre	Mitarbeiter	auch	unterwegs	immer	auf	dem	laufenden	halten.

»	 Mit	dem	neuen	Kommunikationsverhalten	von	generationen	x	und	Y	und	dem	trend	zur	globalisierten	Arbeit	
ändern	sich	auch	die	Anforderungen	an	Bereitstellung	von	informationen	–	halten	sie	mit	ihrer	informations-
kultur	im	Unternehmen	damit	schritt.

durch OPTIMAL SySTEMS Vertriebsgesellschaft mbH Hamburg 

fo
r

U
m

 9

Kuckelkorn

Frank	Kuckelkorn • Geschäftsführer • OPTIMAL SySTEMS Vertriebsgesellschaft mbH Hamburg

15.45 Uhr 3. etappe (4 foren parallel)

2015	WirD	eiN	gUtes	JAhr	FÜr	lAteiNAMeriKA	–	AM	Beispiel	VoN	MexiKo
»	 zahlen	und	Fakten	lateinamerika
»	 Mexiko	auf	der	Überholspur?
»	Wie	wird	sich	lateinamerika	in	naher	zukunft	entwickeln?
»	Wie	sehen	die	langfristigen	perspektiven	aus?

 durch Santander Bank

fo
r

U
m

 1
1

Hübner

Klaus	hübner • Head of Product Management and International Business • Santander Bank

coMpliANce-Welt	iM	WANDel
»	 haftungskonsequenzen	für	Unternehmen	und	organe
»	 steuerliche	implikationen	mit	compliance-Auswirkungen
»	 prüfung	der	Angemessenheit	und	Wirksamkeit	von	compliance	Management	systemen

durch KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

fo
r

U
m

 1
2

Wild von Busekist Birkemeyer Lipske Hartke

Dr.	Maximiliane-stephanie	Wild • Practice Group Compliance & Investigations • KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Dr.	Konstantin	von	Busekist • Leiter Practice Group Compliance & Investigations • 
KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
ellen	Birkemeyer • Senior Managerin, Tax Management Consulting • KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Ulf	lipske • Director, Audit • Governance & Assurance Services • KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Jens	hartke • Senior Manager, Audit - Governance & Assurance Services • KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

geWährleistUNg	BeiM	UNterNehMeNsKAUF
»	 Absicherung	des	Käufers
»	 Möglichkeiten	der	haftungsbegrenzung	für	den	Verkäufer
»	 steuerliche	Fallstricke

durch HAPP LUTHER Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

fo
r

U
m

 1
0

Ludwig Möhrle

rüdiger	ludwig • Partner • HAPP LUTHER Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Dr.	tobias	Möhrle • Partner • HAPP LUTHER Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
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17.30 Uhr get-together

Der	UNterNehMeNsBeirAt	Der	iNitiAtiVe	pro	MetropolregioN	hAMBUrg	(iMh)
»	Wo	drückt	uns	der	schuh?
»	 ihre	stimme	für	die	Metropolregion	hamburg
»	 Unternehmerische	Angebote	und	lösungen	für	die	Metropolregion	hamburg

durch Handelskammer Hamburg 

fo
r

U
m

 1
4

Bethge Döhring Franke Süß

lutz	Bethge • Vorsitzender des Unternehmensbeirates • IMH 
ingo	Döhring • Geschäftsführender Gesellschafter • Bogdol Verwaltungs- und Immobilien GmbH
oliver	Franke • Geschäftsführender Gesellschafter • Franke + Pahl Ingenieurgesellschaft mbH 

Moderation:
Dr.	Dirck	süß • Geschäftsführer • IMH; Leiter Geschäftsbereich Wirtschaftspolitik • Handelskammer Hamburg

UNterNehMer-storY:	Wie	MittelstäNDler	erFolgreich	KoMMUNiziereN
»	Wie	findet	man	die	Kommunikation,	die	zum	eigenen	Unternehmen	passt?
»	Wie	gewinnt	man	die	Aufmerksamkeit	neuer	talente	und	potenzieller	Kunden?	Wie	begeistert	man		

Bestandskunden	und	Mitarbeiter?
»	print,	Website,	App	–	wann	eignen	sich	welche	Kommunikationswege	am	besten?
»	Wie	Mittelstand	und	Verlage	sich	gegenseitig	ergänzen	können:	das	neue	Magazin	„macher&gestalter“

durch TEMPUS CORPORATE – Ein Unternehmen des ZEIT Verlags 

fo
r

U
m

 1
5

Heflik

roman	heflik • Editorial Director • TEMPUS CORPORATE – Ein Unternehmen des ZEIT Verlags

Der	Weg	iNs	AUslAND	UNter	steUerlicheN	AspeKteN
durch Austrian Business Agency 

fo
r

U
m

 1
3

Degen Germuth Schmidl

Barbara	Degen • Partnerin • WTS Steuerberatungsgesellschaft mbH
christian	germuth • Partner • nagy | germuth | partners Wirtschaftstreuhand

Moderation:
Friedrich	schmidl • Direktor • Austrian Business Agency

16.45 Uhr 4. etappe (3 foren parallel)

aUsstellermedIensponsoren
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InformatIonen zUr anreIse

statIstIK der veranstaltUng 2014

Öffentlicher nahverkehr: 
s-Bahn	Jungfernstieg:	
• S1: Wedel - Poppenbüttel  
• S2: Bergedorf - Altona  
• S3: Neugraben - Pinneberg 

U-Bahn	Jungfernstieg:	
•  U1: Norderstedt Mitte - Ohlstedt / Großhansdorf  
•  U2: Mümmelmannsberg - Niendorf Nord 

U-Bahn	rathaus: 
•  U3: Barmbek - Wandsbek Gartenstadt

handelskammer	hamburg	|	Adolphsplatz 1 | 20457 Hamburg

ParkmÖglichkeiten: 
• Parkhaus Ferdinandstraße 
• Parkhaus Gertrudenhof 
• Parkhaus Große Reichenstraße 
• Parkhaus Hohe Bleichen 
   (Hanseviertel) 
• Parkhaus Bleichenhof 
• Parkhaus Deutsch-Japanisches 
   Handelszentrum 
• Parkhaus Europapassage

haltestelle	rathausmarkt: 
• MetroBus 3: Meßberg - Schenefelder Platz  
• MetroBus 4: Rathausmarkt - Eidelstedt Nord  
• MetroBus 5: Hauptbahnhof ZOB - Burgwedel  
• MetroBus 6: U Rödingsmarkt - U Borgweg  
• Bus 109: U Alsterdorf - Hauptbahnhof ZOB  
• Schnellbus 31: U Rödingsmarkt - Lauenburg ZOB  
• Schnellbus 34: Kirchdorf (Süd) - Lufthansabasis  
• Schnellbus 35: Sorenkoppel - Kalvslohtwiete  
• Schnellbus 36: S Blankenese - Berner Heerweg  
• Schnellbus 37: Schenefelder Platz - Bramfeld (Dorfplatz) 

Immobilien-
wirtschaft

8 %

Verteilung der Gäste nach den Branchen ihrer Unternehmen

Finanz-
industrie

2 %

Handel
13 %

Handwerk /
Dienstleistungen

13 %

Verbände /
öfftl. Hand

2 %

Sonstige
Branchen

3 %

Telekommunikation /
IT / Neue Medien

10 %

Logistik
6 %

Medien / 
Marketing / PR

6 %

Bildung /
Wissenschaft

2 %

Industrie / produzierendes
Gewerbe

31 %

Verteilung der Gäste nach Hierarchieebene

Operative Ebene
13 %

Mittlere Ebene
15 %

nicht zu 
ermitteln

3 %

Obere Ebene
69 %
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Verteilung der Gäste nach Hierarchieebene

Operative Ebene
13 %

Mittlere Ebene
15 %

nicht zu 
ermitteln

3 %

Obere Ebene
69 %

partner des Unternehmertags

ImpressIonen der veranstaltUng 2014

convent kongresse gmbh
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe
Senckenberganlage 10 –  12 · 60325 Frankfurt am Main · info@convent.de · www.convent.de 
Michael Gassmann · Besucherbetreuung · Tel. 0 69 / 79 40 95 - 65 · Fax 0 69 / 79 40 95 - 44
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A n m e l d u n g

Eintritt frei

für	 Vertreter	 von	 Familienunterneh-
men	(produzierendes und verarbeiten-
des  Gewerbe, Handel etc.)

exklusiv	für	Unternehmer: 
Wir bitten um Verständnis, dass 
Vertreter von Banken, Kanzleien und 
Beratungsgesellschaften etc. nicht 
zugelassen werden können.

Convent behält sich kurzfristige 
Programm än derungen vor (Gerichts- 
stand Frankfurt am Main). Es gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingun- 
gen (AGB) der Convent Gesellschaft 
für Kongresse und Veranstaltungs-
management mbH, veröffentlicht 
unter www.convent.de. Auf Wunsch 
übersenden wir Ihnen die AGB gern 
kostenfrei. 

Einige der Veranstaltungsräume sind 
u. U. nur eingeschränkt barrierefrei. 
Bitte informieren Sie uns, damit wir 
ggf. zusätzliche Vorkehrungen treffen 
können.

Datenschutzhinweis
Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass Sie sich mit Ihrer Zusage mit der 
Veröffentlichung von Filmaufnahmen 
und Fotografien Ihrer Person im Rah-
men der Veranstaltung einverstanden 
erklären. Convent nutzt die bei Ihrer 
Anmeldung erhobenen Angaben für 
die Durchführung unserer Veranstal-
tungsleistungen. Wir informieren 
unsere Kunden außerdem per E-Mail 
über weitere Veranstaltungen und 
Aktionen von Convent und ZEIT. Sie 
können der Verwendung Ihrer Daten 
für Werbezwecke selbstverständlich 
jederzeit gegenüber der Convent 
GmbH, Senckenberganlage 10-12, 
60325 Frankfurt am Main, unter  
info@convent.de oder telefonisch un-
ter 069 / 79 40 95 65 widersprechen.

Die teilnahmebedingungen werden anerkannt:

Unterschrift   Firmenstempel

hiermit	melde	ich	mich	zum	11. Norddeutschen		
Unternehmertag	am	19.	Mai	2015	an:   
Bitte	füllen	sie	die	Anmeldung	vollständig	aus.

Titel / Vorname / Name 

Position

Firma

Branche

Abteilung

Straße

PLZ / Ort

Telefon  Telefax

E-Mail (für Anmeldebestätigung)  

Die Präsentationen der von Ihnen besuchten Themenforen erhalten Sie bei Interesse wenige Tage nach der 
Konferenz per E-Mail von den Ausrichtern der von Ihnen besuchten Foren. Hierfür müssen Sie nur am Ende des 
Themenforums am Ausgang Ihr Namensschild einscannen lassen. Ihre personenbezogenen Daten werden in 
diesem Zusammenhang von Convent an die einzelnen Ausrichter der Themenforen weitergegeben.
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per	Fax	an	0 69 / 79 40 95 44	oder	unter www.convent.de/ndut


